
Mobile in Retail 2014
Zwölf Kernaussagen aus der Studie von GS1 Germany 
durchgeführt von dem EHI Retail Institute.

Die vollständige Studie erhalten Sie unter www.gs1-germany.de.

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Potenzial gesamt

Mobile Payment via NFC
Kontaktloses Bezahlen

Bluetooth Low Energy
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Welche Technologie setzt sich durch?
NFC mit größtem Potenzial…
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Ist Mobile von strategischer Bedeutung?
Mobile ist ein Strategiethema – heute!

1 2
Welche Ziele lassen sich durch Mobile erreichen?
Kundenkommunikation sticht Abverkauf !
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Offene Standards vs. closed loop
Klare Aussage:

Mobile Payment erfolgt idealerweise händlerüber-
greifend und einheitlich durch einen standardisierten 
Nutzungsablauf.
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Mobile Couponing – ein Geschäftsmodell für die Zukunft? 
Ja, breite Zustimmung!
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Ecosystem Mobile Payment – wer macht das Rennen?
Sieger steht noch nicht fest…
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    Internet-
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     Karten-
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Mobile Couponing – Herausforderungen in der Umsetzung
Deutlicher Standardisierungbedarf…

12

Einlöseprozess zu umständlich

Fehlendes Know-How der Dienstleister

Fehlende Technologien

Zu hoher Koordinationsaufwand

Unzureichend standardisierte Prozesse

Fehlende Kundenakzeptanz

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0
Händler

56 53 50 47

Hersteller (FMCG)

91

82

64 64

Mobilfunknetzbetreiber

100

67 67

33

Wallet-Anbieter

100 100 100

66
Zahlungsnetzbetreiber

Marktfä
hige  

      
Lösungen etablieren

Akzeptanz auf 

      
Endkundenseite

Partn
erschafte

n  

      
aufbauen und etablieren

Einführung 

      
technischer Standards

Gewährleistung  

      
von Sicherheit

Händler

Banken

Mobilfunknetzbetreiber

Wallet-Anbieter

Kartenorganisationen

Mobile Payment – Herausforderungen am POS
Noch Hürden auf dem Weg zum Ziel.
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Mobile Payment – Voraussetzungen des Handels
Kosten sind entscheidend!

Mobile Wallet – welches Zahlverfahren?
Händler bevorzugen ELV
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Zahlungsnetzbetreiber, Banken,  
Mobilfunknetzbetreiber, Wallet- 
Anbieter, Kartenorganisationen

ELV mobile
Händler

Restliche Teilnehmer 
des Ecosystems:

girocard mobile

Debitkarten mobile

Kreditkarten mobile
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Angaben in Prozent

              
Wann zahlt Deutschland kontaktlos?
Akzeptanz wächst langsam aber stetig!
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20 %
der Zahlungsnetzbetreiber erwarten,  

dass 2016 die Hälfte der Händler  
bereit sind, kontaktlose Bezahlung  

zu akzeptieren.
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33 %
der Kartenorganisationen erwarten, 

dass 2016 die Hälfte der Händler 
bereit sind, kontaktlose Bezahlung 

zu akzeptieren.
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Wann kommt NFC?
Henne-Ei-Problem löst sich auf !
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43 %
der Händler erwarten 2016 eine 

flächendeckende Verbreitung von 
NFC-fähigen Terminals in  

ihren Filialen.
11

29

29

44

19

11

11

6

6

63

3

3

9

68

29

9

17

43

25%

100%

10%

75%

< 5%

50%

0 %

 

2015

2016

2014

Mobilfunknetz-
betreiber

100 %
der Mobilfunknetzbetreiber sind sich 

sicher: Mehr als drei Viertel aller 
Smartphones sind 2016 NFC-fähig. 
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